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MATERIAL: 
Gedifra Lana Mia Cotone (90% Baumwolle, 10% 
Polyamid, LL = ca 390 m/100 g): 50g in Fb 02308
1 Nadelspiel Nr 2,5

RIPPENMUSTER: 
2 M rechts, 2 M links im Wechsel str.
GLATT RECHTS: 
In R: Hin-R rechte M, Rück-R linke M str.
In Rd : Alle Rd rechte M str.
AJOURMUSTER:
Siehe Strickschrift.
Es ist jede Rd gezeichnet, den Rapport von 6 M und 
die 1.-4. R stets wdh.
ZWEI M ÜBERZOGEN ZUS-STR:
1 M rechts abheben, 1 M rechts str, dann die abge-
hobene M überziehen.
EINE DOPPELTE M: 
Dafür den Faden vor die Arbeit legen, von rechts 
in die 1. M einstechen,  dann  M und Faden zus 
abheben und den Faden fest nach hinten ziehen,  
damit später keine Löcher entstehen. Dabei wird 
die M über die Nadel gezogen und liegt doppelt. 
Diese doppelte M immer als 1 M zählen. Sobald 
wieder über alle M gestr. Wird, die doppelte M zus, 
dem Muster entsprechenden entweder rechts oder 
links abstr, dafür in beide M-Glieder einstechen 
und diese abstr.
MASCHENPROBE: 
30 M und 42 R in glatt rechts = 10 x 10 cm.

AUSFÜHRUNG: 
Für Größe 38/39 auf 4 Nadeln des Nadelspiels 60 M 
= 15 M pro Nadel anschlagen, zur Rd schließen. Für 
andere Größen siehe Sockentabelle „Anschlag/M je 
Nadel“. Den Rd-Übergang mit 1 kontrastfarbenen 
Faden markieren. Im Rippenmuster in Rd str. 
Nach 3 cm  ab Anschlag noch 10 cm im Ajourmus-
ter weiterstr. 
Dann die Bumerangferse in R über die 30 M der 

1. und 4. Nadel arbeiten. Anderen Größen siehe 
Anzahl der M in der Sockentabelle „M für Ferse“.
1. R (Hin-R): Alle M der 1. Nadel rechts str, 
wenden.
2. R (Rück-R): 1 doppelte M arb. Den Faden wie-
der nach vorn nehmen und die restl. M der 1. Nadel 
und alle M der 4. Nadel links str, wenden.
3. R: 1 doppelte M arb, dann alle M der 4. und 1. 
Nadel bis zur doppelten M am R-Ende rechts  str, 
wenden.
4. R: 1 doppelte M arb und wieder bis vor die 
doppelte M links str, wenden.
Die 3. und 4. R stets wdh bis die M des Mittel-
teils übrig sind, siehe Sockentabelle “Aufteilung 
der M”. Vor den 10 Mittel-M liegen 10 doppelte M, 
nach den 10 Mittel-M liegen 10 doppelte M.
Nun 2 Rd über alle M str, über die 2. und 3. Nd im 
Lochmuster arbeiten, dabei in der 1. Rd bei den 
doppelten M beide M-Glieder zugleich erfassen 
und als 1 M rechts abstr. 
Dann die 2. Fersenhälfte wie folgt str:
1. R (Hin-R): Die M des Mittelteils und die 1. M 
danach rechts str, wenden.
2. R (Rück-R): 1 doppelte M arb. Nun die restli-
chen M des Mittelteils und die 1. M danach links 
str, wenden.
3. R: 1 doppelte M arb, dann bis zur doppelten M 
str, diese wie beschrieben rechts str und die folgen-
de M rechts str, wenden.
4. R: 1 doppelte M arb, dann links bis zur dop-
pelten M str, diese wie beschrieben links str, dann 
die folgende M links str, wenden.
Die 3. + 4. R wdh, bis auch über den äußeren Fers-
en-M 1 doppelte M gestr wurde. Nach der letzten 
Rück-R wenden und noch 1 doppelte M arb, die 
restlichen M der 4. Nadel rechts str, dann in Rd
weiterstr, dabei in der 1. Rd die doppelten M rechts 
abstr.
Anschließend über alle M den Fuß in Rd weiterstr, 
dabei über die 30 M der 1. und 4. Nadel glatt rechs
nd über die 30 M der 2. und 3. Nd im Ajourmuster 
arb.
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= 1 M rechts
= 1 Umschlag 

= 2 M rechts zus-str

= 2 M überzogen zus-str

Rapport 6 M

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Anschlag/M je Nadel 44/11 48/12 48/12 52/13 52/13 56/14 56/14 60/15 60/15 64/16 64/16 68/17 72/18

M für Ferse 22 24 24 26 26 28 28 30 30 32 32 34 36

Aufteilung der M 7/8/7 8/8/8 8/8/8 8/10/8 8/10/8 9/10/9 9/10/9 10/10/10 10/10/10 10/12/10 10/12/10 11/12/11 12/12/12

Fußlänge bis Spitze (cm) 11,5 12,5 14 14 15,5 17 18 18,5 20 21 22 22,5 24

Abnahme für die Bandspitze nach der 1. Abnahme-Rd

In der 4. Rd 0x 0x 0x 0x 0x 0x 0x 1x 1x 1x 1x 1x 1x

In jeder 3. Rd 1x 1x 1x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x

In jeder 2. Rd 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 4x 4x

In jeder Rd 4x 5x 5x 5x 5x 6x 6x 6x 6x 7x 7x 7x 8x

Gesamte Fußlänge (cm) 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30

Sockentabelle für Socken aus LanaMia und LanaMia Cotone
Maschenprobe: 30 M und 42 Rd mit Nadel Nr 2,5 = 10 x 10 cm 

Nach 20 cm Fußlänge, die Bandspitze wie 
folgt glatt rechts in Rd str: Bei der 1. und der 
3. Nadel bis 2 M vor Ende der Nadel str, dann 
2 M rechts zusstr; bei der 2. und 4. Nadel die 
2 ersten M rechts überzogen zusstr. Diese 
Abnahmen noch 1x in der 4. Rd, 2x in jeder 
3. Rd, 3x in jeder 2. Rd und 7x in jeder Rd 
wdh bis noch 8 M übrig sind. Für andere 
Größen wie in der Sockentabelle angegeben 
die Abnahmen wdh. Die 8 M mit doppeltem 
Faden fest zusziehen.
Die 2. Socke ebenso arbeiten.

EXTRA INFO
Diese Socken können mit Hilfe 
der Sockentabelle 
in jeder gewünschten Größe 
gestrickt werden. 


